
Wikipedia Zitat Glauben betreffend:
Die Religionsfreiheit ist ein Grund- und Menschenrecht, welches jedem Menschen erlaubt, die
persönliche individuelle Glaubensüberzeugung in Form einer Religion oder Weltanschauung frei
und öffentlich auszuüben. Dieses Recht beginnt in Deutschland mit der Religionsmündigkeit. Dies
umfasst neben der Angehörigkeit zu einer Religions- oder Weltanschauungsgemeinschaft auch die
kultische Handlung entsprechend ihrer normativen Lehre sowie ihre aktiven Verbreitung.
Insbesondere umfasst sie damit auch das Recht, keiner Religion anzugehören, nicht an einen Gott
zu glauben (Atheismus) oder religiöse Annahmen prinzipiell als unentscheidbar zu bewerten
(Agnostizismus). Das Recht von nicht religionsmündigen Kindern ist in Art. 14, Abs. 3 der UN-
Kinderrechtskonvention festgeschrieben. Wie jedes andere Grundrecht auch, kann die
Religionsfreiheit mit anderen Grundrechten kollidieren.​

Die Religionsfreiheit ist klassischer Teil der menschenrechtlichen Verbürgungen im Völkerrecht. Sie
ist in Artikel 18 der Allgemeinen Erklärung der Menschenrechte der UNO festgehalten:
Jeder Mensch hat Anspruch auf Gedanken-, Gewissens- und Religionsfreiheit; dieses Recht umfasst
die Freiheit, seine Religion oder seine Überzeugung zu wechseln, sowie die Freiheit, seine Religion
oder seine Überzeugung allein oder in Gemeinschaft mit anderen in der Öffentlichkeit oder privat
durch Lehre, Ausübung, Gottesdienst und Vollziehung eines Ritus oder Glaubensmanifest zu
bekunden.
Die Religionsfreiheit ist auch in Art. 18 des Internationalen Pakts über bürgerliche und politische
Rechte (UN-Zivilpakt) festgehalten.

Positive Religionsfreiheit ist die Freiheit eines Menschen, eine Religionsgemeinschaft mit einem
Glaubensmanifest zu gründen oder sich ihr anzuschließen und an kultischen Handlungen,
Feierlichkeiten oder sonstigen religiösen Praktiken teilzunehmen. Dazu gehört auch die Freiheit, für
die persönlichen religiösen/weltanschaulichen Überzeugungen einzutreten.
Negative Religionsfreiheit (Freiheit von Religion) ist die Freiheit eines Menschen, zu keiner oder
nicht zu einer bestimmten Religionsgemeinschaft mit einem Glaubensmanifest zu gehören bzw.
eine solche verlassen zu können und auch nicht zu einer Teilnahme an kultischen Handlungen,
Feierlichkeiten oder sonstigen religiösen Praktiken gezwungen oder genötigt zu werden.​

[H4]Dieses Wissen darf gerne mit Quellenangabe verteilt werden. Wir freuen uns zwar sehr, dass
sich so einige "Kommerzgrossmeister" durch unser Wissen inspirieren lassen. Jedoch wäre es
ehrenhaft, wenn man die Quelle hierfür nennt und es nicht als eigenes Werk "verkauft". Das hat

Glaubensmanifest? Warum ist
das für uns wichtig?
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weder etwas mit Ehre, Würde, Wahrheit zu tun, von denen ihr in Euren Kursen sprecht, noch kann
dieses Wissens durch Halbverständnis wirken. Halbwissen schadet eher den Anwendern im
"Kommerz". Von daher ist es wichtig, dass das hier präsentierte Wissen, als Ganzes erhalten
bleibt.[/H4]
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